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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Teisbach IV : VfR Laberweinting 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

VfR Laberweinting stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord) auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom VfR Laberweinting, als Manuel
Wiethaler sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Roland Pertl, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
FC Teisbach IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Pertl / Erl beim 3:0 von Berleb /
Wiethaler. Sperka / Wendel bekamen anschließend ihre Gegner Zellner / Sternberg beim klaren 3:
11, 7:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war nachfolgend indes der Sieg von
Roland Pertl gegen Simon Berleb nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 8:11, 11:6 nicht
verloren. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Josef Erl gegen Matthias
Zellner. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich konnte Andreas Sperka zwar einen Satz gewinnen, verlor
danach das Spiel gegen Sabine Sternberg, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 1:3. Chancenlos war danach Henning Wendel gegen Manuel Wiethaler nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Matthias Zellner kam
Roland Pertl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Unglücklich war Josef Erl derweil in der Begegnung gegen Simon Berleb, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ohne Satzgewinn für Andreas
Sperka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Wiethaler. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: FC Teisbach IV 3 Punkte, VfR Laberweinting 6
Punkte. Das Einzel zwischen Henning Wendel und Sabine Sternberg endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Teisbach IV am 25.11.2022 gegen die DJK SV Adlkofen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2022 gegen den TSV Mamming mitnehmen.

 Statistik:
 FC Teisbach IV

Doppel: Pertl / Erl 1:0, Sperka / Wendel 0:1 
Einzel: R. Pertl 2:0, J. Erl 0:2, A. Sperka 0:2, H. Wendel 0:2 

 VfR Laberweinting
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Doppel: Berleb / Wiethaler 0:1, Zellner / Sternberg 1:0 
Einzel: M. Zellner 1:1, S. Berleb 1:1, M. Wiethaler 2:0, S. Sternberg 2:0


